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Beilage zu Nr . z /
b « r

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Die Hämorrhoiden ,
ein deutlicher Unterricht für Alle , welche daran leide » ,

nebst de » sichersten Mitteln , sich davon zu befreien ,
von v . Karl Wezel .

Ist für i fl. k2 kr. zu haben in August Oßwald ' s
Buchhandlung in Heidelberg und Speyer und bei Tob .
Löffler in Mannheim .

Gut mannS erste Nahrung für den gesun¬
den Menschenverstand , von I) . Karl
Traugott Thieme . 2te für die qroßherzogl.
badischen Lande neu eingerichtete Auflage , ü .
L '/r Bogen . 6 kr .

Alle Schulen , welche dieses für jede Religionskonfesflon
brauchbare Lesebuch fernerhin in Quantität abnehmen , er,
batten von mir verhältnismäßig Freiexemplare für unbemit¬
telte Kinder .

Gutmann ,
Uniüersitätsbuchdrucker in Heidelberg .

So eben sind in der Sommer '
schen Buchhandlung

zu Leipzig , auf schönes Velinpapier gedrukt , erschienen ,
und an Buchhandlungen , mit welchen die Sommer '

sche
in Verbindung steht , versendet worden :

1 L 1 6 8 ok Wonäer ,
bx

>V » I t o r 8cott ,
^ uibor vk Wsvorlo / okc . etc .

(Preis 2l gr . oder r fl . zü kr. rheinl . )
Drr gefeierte Name des geistreichen Verfassers von

Waverlep und mehrerer interessanten Schriften , Sir Wal¬
ter Scotl ' s , üderhedl die Verlagshandlnng der Nothwen -
dizkeit , über obige Erzählungen Etwas zu sagen — Nur
das glaubt sie erwähnen zu müssen , daß Walter Scott ' s
vortreffliches Gedicht : 1 'lrv k 'ielrl ok Waterloo , diesen
Erzählungen beigefügt ist . Walter Scott reiste einzig in
der Absicht, , jenes berühmtr Schlachtfeld von Waterloo
und dessen Umgebung mit eigenen Augen zu sehen , nach

Frankreich, ' und malt in di . sem Gedichte , mit hoher Be »
gejsterung , jene Gegend , daS Gewühl der Schlacht und
die Heldenthaten seiner Nation .

ObigeS Buch ist in Karlsruhe bei G . Braun , in
Heidelberg und Speyer bei Aug . Oßwald , in Mann¬
heim bei Tob . Löffler , in Straßburg bei Treutlel n .
Würtz , und in Stuttgart bei Löflund zu haben .

Große G ü t e r l o t t e r i e
im Großherzogthum Baden,

garantier
durch das Wechsel h aus W . H. Ladend urg

in Mannheim ,
worin nachbenannte ansehnliche Besitzungen , in und bei
Mannheim gelegen , nebst mehreren hohen und nieder »
Geldpreisen in zwei Ziehungen auSgespielt werden .

I . Die allodiale Herrschaft Stein , im Amte Mos¬
bach , nebst dem sehr schön gelegenen herrschaftlichen
Schlosse , den wohlaufgebauten Wirtschaftsgebäuden , dein
ansehnlichen Schloßgarten und den beträchtlichen Gütern ,
Revenuen und Gerechtsamen , das Ganze geschäzk auf
182,348 fl .

II , Der , ein eigenes s. hr schönes Gut ausmachende ,
vierte Theil vom sogenannten Nohrhofe , in der angenehm¬
sten Lage zwischen Mannheim und Heidelberg , / (. Stun¬
de von Schwezingen , mit Gebäuden , Gärten und Waldun¬
gen , dann dem Vorzüge der Aehntsreiheit , gerichtlich tarnt
auf 60,197 fl.

HI . Eines der schönsten Häuser in Mannheim , sammt
daran stoßenden sehr angenehmen Gatten . Es liegt in
de « Hauptstraße , nächst dem Schlosse , ist ganz neu , vier¬
stöckig und massiv in Stein erbaut , gerichtlich laxitt zu
44,727 fl . 48 kr.

IV . Ein anmuthiges Landgut zu Käftrthal , '7 » Stun¬
de » von Mannheim , auf der Straße nach Frankfurt a . M ,
besonders zu einem Oekonomie - oder Fabrikzeschast sich
eignend , so wie obige Realitäten im Hauptplanr näher be¬

schrieben , und gerichtlich taxitt zu Zo,oZ7 fl . 30 kr. .
Ausser diesen 4 Hauprpreisen bestehen noch Nebelig ?»

Winnste vvn 25,000 , l2,ooo , 7000 , 5000 , 4500 ,



Z200 , 1400 / 8 ä looofl . , so abwärts bis II fl . In
allem Z45Z Treffer , welche laut Hauptplan 418,399 fl .
18 kr . gewinnen . Dis Ziehungen geschehen in Mannheim ,
unter Vorsiz und Leitung des Großherzogl . Stadtamtes ,
und wird deren Anfang zeitlich vorher , so wie nachher de¬
ren Schiksal durch öffentliche Blätter und Listen bekannt
gemacht werden .

Die Uebergabe der Realitäten erfolgt sogleich schulden¬
frei , und die Auszahlung der Geldgewinnste 14 Tage
nach jeder Ziehung durch das Wechselhaus W . H . La¬
denburg .

Jedes Loos ist nach völlig beendigter Ziehung noch
12 Monate gültig . Der Preis eines Looses ist n fl .
rheinisch .

Der Unterzeichnete hat ein - Hauptkollekte von vorste¬
hender Güterlotteve übernommen , und ladet daher das
verehrliche Publikum zur zahlreichen Lheilnahme an der¬
selben ein . Wenige Ausspielungen dieser Art enthalten ,
ausser den ansehnlichen Geldgewinnsten , so viele bedeutende
Haupttreffer , noch weniger aber gewähren sie den Vor¬
theil , daß man mit einem Loose (also mit 11 fl . ) im
gls >

" ichen Falle über neunhundertmal gewinnen kann !
— Den Abnehmern einer gewissen Anzahl von Loosen sol¬
len ausserdem noch besondere Vortheile zugesichert werden .
— Ausführliche Plans sind unentgeltlich zu haben .

Heinrich Nosenfeldt in Karlsruhe .

Offen bürg . s V e k a » n t m a chu ng . Z Die unterm
2r . d . M . in Be r . ff d s , im Hause des Mathias Kühen
zu Niederschopfheim verübten Gänse - Diebstahls und der dar¬
auf erfolgten Verwundung der Eheseau und des Sohnes des¬
selben , öffentlich bekannt gemachte Requisition und Fahndung
auf den bezeichnslcn Thäter , wird hiermit zurükgknvmmcn , da
dieser bereits in Haft gebracht ist .

Offenburg , dcu Zo . Jan . 1824.
Großherzogliches Oderamt .

B e e ck.

Karlsruhe . ( Diebstahl , ü In der Nacht dom 2 ».
auf de » - 2 . v . M . , zwischen 12 und 1 Uhr , wurden nachste¬
henden Personen mittelst gewaltsamen Einbruchs folgende Ef¬
fekten entwendet :
1/ Den Michael Hummei ' schcn Eheleuten in Liedolsheim ;

2 ) Zwei schwarztüchene Weiberröcke , wovon
der Eine neu , der Andere aber ziemlich
abgetragen ist , Werth 20 fl.

2 ) Ei» blauer sogenannter ftanzleinenerWei¬
berrok 4 -

S) 7 hänfene Leintücher , ä 2 fl . pr . Stük 14 -
4) 6 Ellen hänfenes Tuch , s 20 kr . pr. Elle 2 -
5) 5 Stük ganze Tischtücher , wovon 3 gebil¬

det und 2 gerippt sind , » 2 fl . pr . Stük >0 -
6 ) 5 Stük halbe gerippte Tischtücher , » So kr.

pr . Stük 2 , -
7 ) >8 Pf gehechelt. wci

'
ßenHa »f,a 2okr . p .Pf . 6 -

8) Line große weiß gewürfelte und blau und
roth gestreifte Bettzlege 5 -

9) Ein schwarzer Schurz 2 -
ro) Ei » Handschuh — -

- kr .

So »

So -
ss fl. — kr .

n . Den Friedrich Hörner ' schen Eheleuten ln LiedoMcimr
1 ) So Ellen hänfenes Tuch , ä 20 kr . pr . Elle 10 fl . — kr.
2 ) 25 Ellen wcrkenes Tuch, a 12 kr. pr . Elle 5 . — .
3) 10 Ellen Halbwerk. Tuch, s,2kr . pr . Elle 2 — .
4) 5 Stük feine neue Leintücher, ä 2 fl . pr. St . 20 . — ,
5 ) 11 zinnene Teller S . So .
6 > Eine Ainnplatte 2 , — ,
7) Ein neuer schwarztüchener Weiberrok 7 . — .
8) Ein weißer »euer Schurz - - 40 »
S) Drei Servietten , ä So kr pr . Stük 1 - So ,

10) Ein Strang welßer Faden - - , o .
4S fl . So kr .

Sammtliche resp . Behörden werden ersucht , auf den Thä -
ter zu fahnden , und denselben lm BetrctungSfalle , gegen Er -
saz der Kosten , anher einzuliefern, . so wie etwaige Notizen ,welche , auf die Entdeckung des Gestohlenen führen könnten ,UNS gefällig mitjuthcilen .

Karlsruhe , den 2. Fcbr . 2624 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .
Achern - ( Diebstahl .

'
! In der( Nacht vom 2, . aufden 2S . d . M . wurden dem Bürger und AckerSmann JosephVolz von Litzloch , Gemeinde GamShurst , nachstehende Effek¬ten mittelst Einbruch entwendet :

2 ) iS WcibShemder , gezeichnet mit N . V .
2 ) iS ditto , gezeichnet mit II . V .
3) 8 ditto , . - st . v .
4) 6 Knabcnhcmder , gezeichnet mitlt . V .

jedoch diese nicht alle .
5) 8 Maimshember , gezeichnet mit st . V .6) 2 groß - kölschene Bettziechen
7) 3 hänfene Leintücher
8) 5 Serviette » , gezeichnet mit M O .
9 ) 3 Kopfkissenstechen

io ) 3 hänfene und kutratüchene Tischtücher
21 ) i rother Weiberrok
22 ) » blau simmaffencr ditto
23) 2 halbgciragencr ditto ditto
24) 2 blautüchener Wcibermutzen
25) 2 rother ditto
26 ) 2 kattunener ditto
27) 2 ditto
28) i schwarzscideneS HalStuch
29 ) 2 ditto mit allerlei Farben
20) 2 festonirleS weißes ditto
22 ) 2 weißes ditto mit Blumen
22) 2 rotheS ditio
- 3) 2 schwarzbaumwollenes Fürtuch
24) 2 schwarzes halbbaumwollcncs ditto
25 ) 2 rotheS ditto mit Würfel
26) 2 ditto mit Ekstein
27- 2 Paar blaubaumwollene Strümpfe
r8 ) 2 Schnur Granadcn
2g) Wieder ein rother Weiberrok
30) 2 halbblauer ditto
31 ) 2 blausimmaffcner ditto
32) 2 leinener ditto
33 ) 2 rother Straßburger Weibermutzen
34 ) 2 blautüchener ditto
35 ) , rother ditto
36 - Noch ein schwarzscideneS HalStuch
57 ) 2 ditto mit allerlei Farben
38) 2 weißes festonirteS HalStuch
3g) 2 ditto mir rothcn Streifen

Anschlag .
25 fl. — kr .
iZ - — -
6 - — -
6 - «

16 - — -
6 » s

- HO *
L - — -
^ - l 5 -
Z - — s
4 - -
2 - — »
2 - — -
1 - — -
2 - — -
L - 3o -
1 - Ao -»
L - 3o s
» - 5i> -
1 - 3o -
2 - — -
1 - — »
L - — -
2 - — -
L - —
1 - — -
1 - — ,
» , — -
3 - — -
2 — -
2 - — -
2 - — -
2 - 3 » -
1 s — -
1 - — -
i - 3o -
r - Za -
2 * — -
i - »
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4o) r rother ditto
4 >) » schwarze sammctne Welberkappe
42) 5 SchnüreKvralienmit einem Krempel
4) ) 1 schwarzbaumwolleiies Fürtuch
44 ) 1 hiaibbaumwollenes ditto
45 ) » weißhänfenes ditto
46 ) 1 kattunenes ditto
47 ) 1 ganz neues rothcS ditto

s 48 ) 1 hänfenes Fürtuch
^ 4g) 1 Paar wollene Strümpfe

So) 1 neue Kappe
Le ) 2 schwarze Tischtücher
5 -) 1 weißer WachSstok
LZ) Ungefähr 7 oder 8 Laib Vrod
§4) So Ellen hänfen Tuch

Anschlag.
» fl. - kr .
2 - So -
2 - — -
2 - — -
1 - — -
1 - — -
1 - — -
1 - - -
r - — -
r - — -
1 - 3o -

- - - 5o s
^ - 56 --

10 - — -
i5i - 5r -

Sämmtliche Großherzoglichc Behörden werben ersucht , das
Geeignete zur Entdeckung dieses Diebstahls vorzukchren , und
von dem Erfolge uns in Äenntniß zu setzen .

Acher» , de » 26 . Jan . 1824 . ^
Grophcrzvgliches Bezirksamt.

Ke r n .

Wtzhl am Rhein , im Amtsbezirk Kenzingc » . fMühle -
Derpachtung . g Die htesige Gcmeindsmühle wird aufdie
6 Jahre , vom 2Z . April 1624 dis dahin »öS», hei öffentlicher
Ereigernng am

, g . Februar d. I - , Vormittags ,
aus der Gcmeindsstube dahier , an den Meistbietenden ver¬
pachtet.

Die Pachtdedingniffe können bei dem Vogtamtc eingeschen
und in Abschrift erhoben werden .

Wyhl am Rhein , im Amtodezirk Kcnzingen , den - 3 . Ja¬
nuar »Ü24.

Rbttele , Vogt .

Lörrach . ^ Mü hle - Versteig erun g . ^ Die dem
Müller Johannes Grether von Kirchen gehörige , etwa
roo Schritte vom Flecken entfernt liegende Mahlmühle wird
unter Ratlfikationsvvrbchalt öffentlicher Versteigerung ausge -
sezt , uns cs ist dazu Tagfahrt auf

Freitag , den 20 . Febr . , Morgens um 6 Uhr,
im Gemcindsbausc zu Kirchen anberaumt.

Die Vcrkaufsgegenstände find :
Eine zwcistöckigte Behausung , worin die Mahimühlc mit 5

Mahlgängen nebst Rendel , alles unter einem Dach .
Eine Scheuer mit Stallungen , Wagen - u . Trottenschopf,

Fruchtspeichcr , Waschhaus und 2 gewölhttn Kellern .
2 ° Ruthe» Küchengarten .
1 Viertel Grasgarten .
» Jauchen L Viertel S2 Ruthen Acker .
2 Viertel , v Ruthen Matten .

Es wird übrigens bemerkt , daß der Mühletcich nur 1/2
Viertelstunde vom Gewerbe entfernt aus Brunncnquellcn ent¬
springt , daher das Gewerbe sowohl im Sommer bei großer
Trockene , als im härtesten Winter betrieben werden kann .

Die Mühle kann gleich nach erfolgter Ratifikation ange -
trcten werden .

Sowohl in - alS ausländische Käufer müssen sich über Leu¬
mund und Vermögen ausweisen , Ausländer aber müssen noch
dazu Staatserlaubniß bcibringen .

Die übrigen Bedingungen werden unmittelbar vor der Stei¬
gerung eröffnet , können inzwischen aber auch sowohl in dies¬
seitiger Kanzlet als beim Vogtamt in Kirchen eingeschen
» erden . ,

Zu dieser Steigerung werden dke Liebhaber andurch höflich
eingeladen .

Lörrach , den eg . Jan . » 824 .
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Euler .
Rastatt . sWirthshaus - Versteigerung zu

Durmersheim . Z D « S unter dem 4. Jul . v . I . zum Ver¬
kauf aus freier Hand oder zur freiwilligen Versteigerung auf
den 4. August desselben Jahrs in öffentlichen Blättern bekannt
gemachte , den Ignaz Weingärt ne r ' schen Eheleuten zu
Durmersheim zugehörige , zweistöckigte, mitten im Orte Dur¬
mersheim an der Landstraße liegende Wttthshaus zum golde¬
ne » Kreuz mit einer geräumigen Hofraiihe , Scheuer , Hvlz-
rcmise , Stallung für 40 Pferde , und 18 Ruthen Küchenzar¬
ten , wird nunmehr im CpekutionSwege in öffentliche Steige¬
rung den

24 . künftigen Monats , Mittags » Ubr ,
auf dem Rathhause daselbst ausgesezt , wobei sich die Liebha¬
ber , und zwar die auswärtigen mit gültigen Vcrmögenszeug -
niffcn versehen , cinfindcn können .

Rastatt , den 22 . Jan . 1824.
Großherzogliches Oberamt.

Müller .

Offen bürg , f W ei n - V erst ei gerung .J Von Un¬
terzeichneter Stelle werden bis Dienstag , den 10 . Februar, .
Vormittags » <> Uhr , ungefähr » 5 Fuder 1823er Gefällweine ,
in Abtheilungcn und unter Vorbehalt hoher Ratifikation , öf¬
fentlich versteigert werden .

Offenburg , den 26 . Jan . 1824 .
Großhcrzogliche DomaineiivenvaltUNg .

Brückner .

Bretton , f F rricht - V crsteig c run g. ) In G«-
mäßbeit hoher Verfügung werde» Dienstag , den »7 Febr . d.
I . , Vormittags 10 Uhr , auf diesseitigem Bureau

100 Matter Dinkel von dem herrschaftlichen Speicher i«
Jäilingcn , und

100 Malter Haber vo» dem herrschaftlicher Speicher irr
Breiten ,

gegen baare Bezahlung bei der Abfassung , in schiklicl. cn Par «
thicn versteigert werden .

Breiten , den Za Jan . 1824 .
Großherzoglichc Domainenverwaltüiig.

Hvyer .

Offenbu ^rg . fHo l l ä n d e r h ° l j - V e rst e i g er ung .I
Da auf die am 28 . v . M - in dem Schuticrwälder Gemeinds -
wald versteigerte r6 Holländer - Eiche» ein bedeutendes Mchr-

gcbot geschehen ist , so wird auf
Freitag , den » 3 . Februar ,

eine zweite Versteigerung angcordnct.
Die etwaigen Liebhaber haben sich daher an gedachtem Tag

früh g Uhr auf der diesseitigen Kanzlei dahier cinzufinden .

Offenburg, den Fcdr. 1824.
Großherzoglichc Forstamt .

v. Neoeu .

K arlsruhe . fP ach t - An tra g .J Vach einer dahier
cingckommenen höher» Resolution soll die Domaine Rüppurr,
bestehend in

ZZo Morgen Acker - k
248 Morgen Wiesen - t

>um zw -Itenmale vermittelst öffentlicher Versteigerung in Pacht

gegeben werden, indem die erste nicht raiifizirt worden tfl .
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ES wird nim zu dieser Verhandlung

Dienstag , der ic>. k. M . Februar ,
Vormittags 8 Uhr , und die künftigen Tage , in dem Grünen -
baumwirthehanse zu Klc » tüppurr fcstgescft , allwo sich die
Skeigerungslicbhabcr um die bemeldleZcit cinsindcn können .

Karhsruhe , den 3o - Jan . 1824.
Großherjogliche Domanialverwaktung .

Fricsencggcr , Bchhltr .

Schwerin gen . sfSchulden . Liquidation . fi Der
Großherzogl . Förster , Ludwig Holz , in Hockenheim, Hatzum
Behuft einer gütlichen Vereinbarung um Zusammenberufung

-Inner Gläubiger angestandcn .
LS werden daher säninitliche Gläubiger desselben aufgefor -

dert , ihre Forderungen
Freitags , den rZ . Febr . d . I . , Nachmittags - Uhr ,

entweder persönlich , oder durch gehörig Bevollmächtigte , um
so gewisser zu liquidiren , alS sie sonst mit ihren Ansprüchen
an die gegenwärtige Masse selbst , auf den Fall einer etwa nö«
ihige » Gant - Erklärung ausgeschlossen würden . Die Liquida -
, ivn wird dahier auf Großherzogl . AmtSkanzlei vvrgcnommen .

Schwezingen , den , 8 . Jan . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Dier 0 rdt .
Pforzheim . sSchuldcn - Liquidatkon . fi Au

die von Bijoutier und Modehändler Ko mb erg er dahier
« nterm io . d . M - erfolgte Aahlungsunfähigkcits > Erklärung
wird hiermit Gant erkannt , deren Anfangstermin aufbcnann .
len Tag bestimmt und Tagfahrt zur Liquidation vor diesem

Eberamt auf
Montag , den --Z . Februar d . I . ,

angeordnet , wobei die Gläubiger ihre Ansprüche und Vorzugs¬
rechte , bei Vermeidung des Ausschlusses geltend machen , und
den weiteren Verhandlungen anwvhnen sollen , widrigenfalls
die » ach Stimmenmehrheit der Erschienenen gefaßten Beschlüsse
zur Ausführung gebracht werden .

Pforzheim , den 26 . Jan . 1824.
GroßherzoglichkS Oberamt .

R i g g l e r.

Gengenbach . sEdlktalladung - 1 Ignaz Naßal
von hier hat sich im Jahr 1802 als Zimmcrgcsell auf die
Wanderschaft , nach Oestreich begeben , ohne von scinem Auf¬
enthalte Nachricht zu gebe » . Derselbe oder seine etwaigen
Lcibeserben werden hiermit aufgefordert , sich

binnen einem Jahr
dahier z» melden , und das in Z >6 st . bestehende Vermögen
ln Empfang zu nehmen , widrigens solches Vesten Anverwand¬
ten , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Besiz gegeben
werden wird .

Gengenbach , den >6 Jan . 1824.
Großherzvgliches Bezirksamt .

B » ssi -

Ueberiingen . sEdiktalladung .fi Konrad Korn¬
deut er , von Billafingen , trat im Jahr 18,0 in Kriegs¬
dienst , und diente bei dem Großherzogl . Badischen Jägcrba -
taillon . Nach dem leiten Französischen Feldzuge im Jahr
i 6 i 5 kam die lezte Kunde aus London , und er ist nun seit
jener Zeit abwesend , ohne daß bekannt wäre , wo sich dersel¬
be anshalte , und ob er noch lebe oder nicht . Derselbe wird
daher öffentlich aufgcfvrdert ,

binnen Jahresfrist
von sich Kunde zu geben , widrigenfalls derselbe für verschollen

erklärt , und sein Vermögen seinen sich meldenden Erben m
provisorischen Besiz wird gegeben werden.

lleberlingen , den Zo . Dez . i8rZ .
GrvßherzogiicheS Bezirksamt .

Haager .
Sinsheim . sEdkktalladung . Z Der schon seit Z»

Jahren abwesende Johann Georg Zick , von Hosftuheim , oder
dessen Leibeserben , werden hiermit aufgefordcre , sich , von
heule an ,

binnen zwölf Monaten
zur Empfangnahme seines tn 307 fl . - 5 kr . bestehenden Ver .
Mögcns dahier bei Ami zu melden , widrigenfalls Zick für ver -
schollen erklärt , und fein Vermögen seinen nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besiz gegen Sicherheitsleistung ansgefolgtwerden wirb .

Sinsheim , den 2g . Jan . »824.
Grotzherzoglichcs Bezirksamt .

Siege l .

Bruchsal . sEdjktalladung . fi Barbara L a b 1, «von Forst , geboren vcn 20. Januar 1764 , entfernte sich im
Jähr >794 von Hause , und ließ inzwischen nichrs mehr ovo
sich hören . Sie oder ihre etwaige Lcibeserben werden daher
ufgcfordert , sich

binnen einem Jahre
um so gewisser dahftr zu sistiren , als - sie sonst für verschollenerklärt , und ihr unter vorinnndschaftiichcr Verwaltung stehen -des , ungefähr 479 si - So kr . betragendes Vermögen ihren näch-
sten Anverwandte » in fürsorglichen Besiz überlassen werden so » .

Bruchlai , den - 3 . Jan . 1824.
GroßherzoglicheS Obcramt .

G c m e h l-

Emmendingen . s V c rftch 0 lI e n hcitS - Er kl « -
rung . fj Katharina Lehn , s , von Äöndringen , welche der
öffentlichen Vorladung vom 27 Nov . 1821 nicht Folge gelci-
stet hat , wirb jezt für verschollen erklärt , und ihr Vermögen
den nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besiz überlassen .

Emmendlngen , den »g . Jan . , 824.
GroßherzoglicheS Obtramt .

S t L s s e r.
Bruchsal . sDerschollenheits - Erklärung .fsDa Georg Heinrich Fischer , von Karlsdorf , ohngcachtek der

diesseitigen öffentlichen Vorladung vom , 9 . Januar , 622 .Nr . , 267 , sich inzwischen dahier nicht sistirtc , so wird dersel¬
be nun für verschollen erklärt , und verordnet , daß sein Ver -
mögen an seine nächste Erben , in fürsorglichen Besiz überlas¬
sen werden soll.

Bruchsal , den 28 . Jan . 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

G e m c h l.

Wörth am Rhein . sMarineholz - Versteige¬
rung , fl Nach eingcholt vorgesczter Genehmigung werden
am Mittwoch , den n . Februar dieses JahrcS , Morgens gUhr , aus dem weiter zum Abtrieb bestimmten diesseitigen Ge»
mcinLewaldc , Distrikt Oberwald , nächst am Rhein gelegen,
169 Stük Schlffbauholzstämme , worunter 25 Slük besonders
schöne Mühlaxcn und Krümmer sich befinden , an die Meist ,
bietenden öffentlich versteigert werde» ; wozu man die Liebha¬
ber mit dem Bemerken cinlabet , daß der Transport dieser
Stämme an das Wasser ganz unbedeniend ftp .

Wörth , den 25 . Jan . »624 .
Das Königl . Baierische Bürgermeisteramt .

P f i r r w a n ».
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